
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Freunde, 

mit großer Nostalgie schreibe ich diesen Bericht über unser großartiges Wochenende in 

Nüdlingen. Vielen Dank an alle (auf die Einzelnen wird noch am Schluss eingegangen). 

Vier Clans waren dabei: SMK (St Marcel Karate gemischt), SMJ (St Marcel Judo gemischt und 

Frauenclan) und der Camembert Power (Partnerschaftskomitee gemischt). 

 

Freitag 19. Juli: 

Um 6 Uhr in der Früh verlässt der Reisebus St Marcel mit 43 Personen an Bord (Lisa und 

Benjamin sind bereits am Vortag mit dem Auto angereist und Laurie kam am Abend mit 

Flugzeug und Bus an. 

Im Bus war die Stimmung fröhlich, die Älteren waren aufgedrehter als die Jugendlichen. 

Gegen 18 Uhr sind wir an der Sporthalle in Nüdlingen angekommen; die Gastfamilien 

nahmen uns herzlich in Empfang. Diejenigen, die sich kannten, begrüßten sich mit Freude, 

die anderen waren noch etwas schüchtern.  

Der Bürgermeister, Harald Hofmann, lud die Gäste und ihre Gastfamilien zu einem Umtrunk 

ein; er begrüßte alle, zusammen mit Sylvie Jörger, die übersetzte. 

Die meisten gingen dann mit ihren Familien nach Hause. Unser sympathischer Busfahrer 

Francois fährt noch mit seinem Bus nach Haard, wo er die 12 Jugendliche, die im 

Vereinsheim übernachten werden, absetzt. Gleichzeitig wurde noch Verschiedenes für die 

Verkaufsbude ausgeladen. Die Jugendlichen sind von ihrer Unterkunft begeistert, es ist 

bestens ausgestattet (Feldbetten wurden aufgestellt, getrennt nach Geschlecht und die 

Küche konnte für das Frühstück benutzt werden, Duschen …..). Joana Röder hatte, im Namen 

der Gemeinde, Pizzen für die Jugendlichen bei einem Lieferservice bestellt. 

Die Gastfamilien hatten sich in kleinen Gruppen zusammengetan; eine gute Gelegenheit 

deutsche Spezialitäten zu genießen und das gute deutsche Bier konnte fließen. 



Joana ging dann noch später mit einigen Jugendlichen im Haarder Treff (Appartement) 

vorbei, bevor sie sich auf die Schlumpfparty in Schlimpfhof begaben. Sie haben einen tollen 

Abend verbracht, danach war die Schüchternheit verflogen. 

 

Samstag 20. Juli 

Nach einem reichhaltigen Frühstück trafen sich alle um 10 Uhr 30 am Sportplatz in Haard. 

Christophe war schon dabei 28 Liter Crêpes-Teig vorzubereiten. Camille, Georges und 

Tochter Maud dekorierten die Verkaufsbude (Rotwein, Cidre, Käse und Baguette). Ich 

meinerseits, übergab dem Clan Camembert Power ihr Set: den Kilt (obligatorisch für die 

Spiele), das T-Shirt mit Vorname und Logos, der Bauchgurt mit Aufschrift „St Marcel“, für alle 

franz. Clans. Für jeden Bauchgurt hatte ich 3 kleine bleu/blanc/rouge Bömmel angefertigt. 

Die drei anderen Clans trugen ihr Vereins T-Shirt. 

Unsere 4 Clans waren dann bereit für eine Einführung in die Spiele durch Christian Beck. 

Wir haben zu diesem Zeitpunkt mit dem Crêpes backen begonnen (7 Stunden lang, Sonne 

pur, + 30°C..). Der Geruch zog dann auch gleich Besucher an. 

Kurz vor 12 Uhr trafen sich alle Clans oben in der Gartenstraße um gemeinsam einzuziehen. 

Die Targe of Gorden Drum & Pipe Band aus Fulda eröffnete den Umzug. Am Straßenrand 

applaudierten die Zuschauer. 

Auf dem Sportplatz angekommen, stellten sich alle Clans auf (16). Christian Beck, 

Vorsitzender der SPVgg Haard und Jürgen Stichelbrod (Vorsitzender des Vereins der 

deutschen Highland Games) stellten die Clans vor und eröffneten die Spiele. Christian 

überraschte mich in dem er mir eine Spezial Flasche Riesling aus Würzburg überreichte. 

Jeder Clan musste 11 Disziplinen absolvieren: Steine heben, Strohsack mit Heugabel werfen, 

Slalom mit Baumstamm (in Mannschaften), Baumstammlauf, Hufeisenwerfen, Steinwurf, 

Milchkannenlauf, Glockenwurf und die Königsdisziplin: Seilziehen. Die Franzosen, die 

keinerlei Training vorher hatten, konnten sich doch sehr gut schlagen. Die Spiele endeten 

gegen 18 Uhr. 

Um 18 Uhr 30 war dann Siegerehrung. Die Mac Capitanos haben, zum 2.Mal, die Spiele 

gewonnen, ganz knapp vor den zweitplatzierten. 

Les Ours, SMJ Judo Männer Clan, wurde erster franz. Clan und landete auf Platz 9. 

11. Platz war der gemischte Clan Karate SMK. 

Letzter wurde der Clan Camembert Power gemischt Partnerschaftskomitee. 

Les Vampires (Judo Frauen Clan) endete an 2. Stelle der Frauenclans. 

Eine starke Frau hatte beeindruckt; sie bekam die Spitznamen „Wonder doudou“ und 

„Wonder Hulk“. 



Nach einer wohltuenden Dusche ging es dann weiter mit den Altenberger Musikanten mit 

Musik für alle, Jung und Alt. 

Der krönende Abschluss bildete eine Pyrotechnik Light Show, toll…. 

Danach gingen die Meisten nach Hause oder blieben noch, auf ein letztes Glas. 

 

Sonntag 21. Juli 

Um 11 Uhr trafen sich die Familien Jörger, Rebibou und Podraza um die Aufräumarbeiten am 

Verkaufsstand vorzunehmen. Die ganze deutsch/französische Gruppe traf sich um 13 Uhr 

zum Mittagessen im Schützenhaus zum Schützenfest. Ein leckeres reichhaltiges Buffet wurde 

von den Schützen vorbereitet. Es hat allen sehr gut geschmeckt. Als Dessert gab es dann 

noch selbstgebackene Kuchen. 

Nach dem Essen gab es dann noch die Möglichkeit an einer Führung der Schießstände 

teilzunehmen und es gab die Möglichkeit selbst einmal zu schießen. Jung und Alt waren total 

begeistert. Der Rest des Nachmittages und der Abend wurde in kleinen Gruppen verbracht 

(Besuch von Bad Kissingen, Saalestrand, Kreuzberg)…. 

 

Montag 22. Juli 

Die Stimmung ist viel entspannter als bei Ankunft, als man sich gegen 8 Uhr 30 am Bus vor 

der Sporthalle traf. Man hatte sich kennengelernt, es wurden schon Pläne für ein nächstes 

Treffen geschmiedet, man lacht und scherzt aber es gibt auch die eine oder andere Träne. 

Noch ein letztes Gruppenfoto und um 9 Uhr fährt der Bus ab. 4 Jugendliche sind 2 Tage 

länger geblieben und dann mit dem Auto nach Hause gefahren (Lisa, Benjamin, Gabriel und 

Mathias). 

Zwölf Stunden später kommt der Bus in St Marcel an…. man verabschiedet sich, jeder geht 

wieder seine eigenen Wege. 

 

Die Bilanz der ersten Beteiligung an den Highland Games war sehr positiv. Ich habe unzählige 

Nachrichten und Mails bekommen, die Freude und Dank ausdrücken. 

Ich möchte hiermit alle bedanken, die diese Reise ermöglicht haben: 

Den Bürgermeistern der beiden Gemeinden Harald Hofmann und Gérard Volpatti, den 

Mitgliedern der beiden Partnerschaftskomitees Sylvie Jörger und Camille Rebibou, der 

Spielvereinigung Haard und seinem Vorsitzenden Christian Beck, alle Gastfamilien, Joana, die 

sich mit viel Hingabe um die Jugendlichen gekümmert hat, dem Schützenverein, seinen 

Mitgliedern (Vorführung am Schießstand) und Vorbereitung des Essens. 

In St Marcel Dank an Armelle Wulf (Stellvertreter. Bürgermeister) die uns bei der 

Vorbereitung unterstützt hat, Agnes Garcia von der Zeitung „le démocrate Vernonnais“, 

Victoria, Florence und Hervé für die Co-Produktion der T-Shirts „Camembert power“, den 



Mitgliedern des Judo und Karatevereins und ihren Vorsitzenden Said Barka und Bruno Riou 

und ihren Sekretärinnen Cathy Glaunec und Catherine Pierrot.  

Ein ganz großer Dank an Mister Crêpes: Christophe. 

Auf ein Wiedersehen 2020 


